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Bitte geben Sie vor, spatestens bei Einzug folgendes in der Verwaltung ab:

Anmeldebogen zur Aufnahme

Rentenbescheide

Heimvertrag

Rentenuberleitung

Ricklauf Informationsblatt

Bescheid tber vorhandenen Pflegegrad

Apothekenvereinbarung

Kostenzusage der Krankenkasse

Arztlicher Fragebogen

Krankenversicherungskarte in Kopie

Diagnoseblatt

Rezeptgeblhrenbefreiung in Kopie

Medikamentenplan

Schwerbehindertenausweis in Kopie

Einzugsermachtigung

Personalausweis in Kopie

200€ Taschengeld / Bareinzahlung

Generalvollmacht / Vorsorgevollmacht

Vermogensnachweise Girokonto/ Sparkonto Betreuungsurkunde
Nachweis Uber Antragstellung beim Sozialamt Patientenverfigung
Verpflichtungserklarung ,Hilfe zur Pflege* Bestattungsvertrag

Fiir den personlichen Bedarf soll die folgende Liste als Orientierungshilfe dienen:

Wahrend lhres Aufenthaltes in unserer Einrichtung werden Sie mit Bettwasche, Handtlichern und Waschlappen
versorgt. Jedoch méchten wir Sie darum bitten, lhre Reisetasche fiir einen eventuellen Krankenhausaufenthalt
mit privaten Handtlichern und Waschlappen auszustatten.

Bitte bringen Sie fur die Zeit Ihres Kurzzeitpflegeaufenthaltes:
* lhre Medikamentenverordnung des Hausarztes und die entsprechenden Medikamente sowie Diagnosen
mit.
* Im Bedarfsfall, Behandlungspflegematerial (Salben, Verbandsmaterial etc.)
* Im Bedarfsfall, Inkontinenzmaterial (Vorlagen, Katheter, etc.) in ausreichender Menge fir den
Kurzzeitpflegeaufenthalt mit.

Hilfsmittel z.B. Rollator oder Rollstuhl, Hérgerat mit Ersatzbatterien und die Brille/ Lesebrille bitte mit Namen
versehen.

Kleidung: Bitte achten Sie auf ausreichend Tagesbekleidung sowie Nachtwasche, Strimpfe, Unterwasche,
Jogging / Hausanzug. Auch eine der Jahreszeit entsprechende Jacke sollte nicht fehlen. Es ist darauf zu achten,
dass die Kleidung mit Namen und Namen der Einrichtung gekennzeichnet ist.

Schuhe: festes geschlossenes Schuhwerk ist sehr gut geeignet, Hausschuhe.

Hygieneartikel sollten lhrem persdnlichen Bedarf und Bedurfnissen entsprechen.

Selbstverstandlich sollten Sie auch personliche, liebgewonnene, kleinere Gegenstéande mitbringen z.B. Bilder,
Bicher, Zimmerpflanzen, Fernseher.

Bitte beachten Sie, dass Bewohner und Bewohnerinnen keine GEZ Gebiihren entrichten miissen.
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		Bitte geben Sie vor, spätestens bei Einzug folgendes in der Verwaltung ab:



		

		Anmeldebogen zur Aufnahme

		

		Rentenbescheide



		

		Heimvertrag

		

		Rentenüberleitung



		

		Rücklauf Informationsblatt

		

		Bescheid über vorhandenen Pflegegrad



		

		Apothekenvereinbarung

		

		Kostenzusage der Krankenkasse



		

		Ärztlicher Fragebogen

		

		Krankenversicherungskarte in Kopie



		

		Diagnoseblatt

		

		Rezeptgebührenbefreiung in Kopie



		

		Medikamentenplan

		

		Schwerbehindertenausweis in Kopie



		

		Einzugsermächtigung

		

		Personalausweis in Kopie



		

		200€ Taschengeld / Bareinzahlung

		

		Generalvollmacht / Vorsorgevollmacht



		

		Vermögensnachweise Girokonto/ Sparkonto

		

		Betreuungsurkunde



		

		Nachweis über Antragstellung beim Sozialamt

		

		Patientenverfügung



		

		Verpflichtungserklärung „Hilfe zur Pflege“

		

		Bestattungsvertrag







Für den persönlichen Bedarf soll die folgende Liste als Orientierungshilfe dienen:

Während Ihres Aufenthaltes in unserer Einrichtung werden Sie mit Bettwäsche, Handtüchern und Waschlappen versorgt. Jedoch möchten wir Sie darum bitten, Ihre Reisetasche für einen eventuellen Krankenhausaufenthalt mit privaten Handtüchern und Waschlappen auszustatten. 



Bitte bringen Sie für die Zeit Ihres Kurzzeitpflegeaufenthaltes: 

		Ihre Medikamentenverordnung des Hausarztes und die entsprechenden Medikamente sowie Diagnosen mit.



		Im Bedarfsfall, Behandlungspflegematerial (Salben, Verbandsmaterial etc.) 



		Im Bedarfsfall, Inkontinenzmaterial (Vorlagen, Katheter, etc.) in ausreichender Menge für den Kurzzeitpflegeaufenthalt mit.







Hilfsmittel z.B. Rollator oder Rollstuhl, Hörgerät mit Ersatzbatterien und die Brille/ Lesebrille bitte mit Namen versehen.



Kleidung: Bitte achten Sie auf ausreichend Tagesbekleidung sowie Nachtwäsche, Strümpfe, Unterwäsche, Jogging / Hausanzug. Auch eine der Jahreszeit entsprechende Jacke sollte nicht fehlen. Es ist darauf zu achten, dass die Kleidung mit Namen und Namen der Einrichtung gekennzeichnet ist. 



Schuhe: festes geschlossenes Schuhwerk ist sehr gut geeignet, Hausschuhe.



Hygieneartikel sollten Ihrem persönlichen Bedarf und Bedürfnissen entsprechen.

Selbstverständlich sollten Sie auch persönliche, liebgewonnene, kleinere Gegenstände mitbringen z.B. Bilder, Bücher, Zimmerpflanzen, Fernseher. 



Bitte beachten Sie, dass  Bewohner und Bewohnerinnen keine GEZ Gebühren entrichten müssen. 
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